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Zitat von Wolfgang Autenrieth

Dass aus Gründen der Kostenersparnis heutzutage die Inobhutnahme nicht mehr
erfolgt, ist ein Elend, das man durch Amphetamingabe an die Kinder nicht verschärfen
darf.

Hast du das so erlebt? Das wäre juristisch absolut haltlos und ist ein Armutszeugnis für das mit
euch kooperierende Jugendamt und das dazugehörige Familiengericht. Denn langfristig aus der
Familie nehmen, darf das Jugendamt gar nicht. Wenn du so viele Fortbildungen gemacht hast,
dann dürfte dir das alles, und die ensprechenden rechtlichdn Regelungen im SGB VIII sowie
BGB hinlänglich bekannt sein. Meine Erfahrung: die meisten Lehrkräfte haben die
Zusammenhänge nie verstanden. Du bestätigt in der Hinsicht mein Vorurteil.
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